
  

Liebe Genossin, lieber Genosse!

NIEMALS VERGESSEN!

Wie in den letzten Jahren gedenkt der Bund Sozialdemokratischer FreiheitskämpferInnen, Opfer des 

Faschismus und aktiver AntifaschistInnen gemeinsam mit den MandatarInnen und VertreterInnen 

der SPÖ, der Wiener SPÖ-Bildung, der Sozialdemokratischen Frauen, der Sozialistischen Jugend, 

der Jungen Generation und des VSStÖ der Opfer des Kampfes gegen den Austrofaschismus und den 

Nazifaschismus.

Wir treffen uns:

am Donnerstag, dem 1. November 2018, ab 9.00 Uhr, 
am Johann-Hatzl-Platz vor dem 2. Tor des Zentralfriedhofs.

Der Gedenkmarsch beginnt um 9.30 Uhr.

Der Gedenkmarsch führt an den Gräbern von Rosa Jochmann, Bruno Kreisky und Anton Benya 

vorbei zum Mahnmal der Stadt Wien für die Opfer für ein freies Österreich 1934 – 1945, wo  

Abg. Nurten Yilmaz sprechen wird.

Beim Mahnmal für die Opfer der NS-Justiz und der NS-Kindereuthanasie „Am Spiegelgrund“ 

(Steinhof) in der Gruppe 40 spricht Bildungsdirektor Heinrich Himmer Worte des Gedenkens.

Der Gedenkmarsch endet mit Kranzniederlegungen im Ehrenhain für die Februar- und 

Spanienkämpfer. Die Abschlussrede hält die Vorsitzende der FreiheitskämpferInnen-Bezirksgruppe 
Margareten Arijana Šegalo.

Mit freundschaftlichen Grüßen

Gerald Netzl  

Wr. Landesvorsitzender
Ernst Woller 

Vors. Wiener SPÖ-Bildung
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der Jungen Generation und des VSStÖ der Opfer des Kampfes gegen den Austrofaschismus und den 
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NIEMALS VERGESSEN!

Der Bund Sozialdemokratischer FreiheitskämpferInnen, Opfer des Faschismus und aktiver 
AntifaschistInnen gedenkt gemeinsam mit den Mandatar:innen und Vertreter:innen der SPÖ, 
der Wiener SPÖ-Bildung, der Sozialdemokratischen Frauen, der Sozialistischen Jugend, der 
Jungen Generation und des VSStÖ der Opfer des Kampfes gegen den Austrofaschismus und 
gegen den Nazifaschismus.

Wir treffen uns

am Samstag, den 1. November 2025, ab 9.00 Uhr
am Johann-Hatzl-Platz vor dem 2. Tor des Zentralfriedhofs.

Der Gedenkmarsch beginnt um 9.30 Uhr.

Der Gedenkmarsch führt zum Grab von Rosa Jochmann, zum Mahnmal der Stadt Wien für 
die Opfer für ein freies Österreich 1934–1945, wo Vizebürgermeisterin und Stadträtin Kathrin 
Gaàl sprechen wird.

Beim Mahnmal für die Opfer der NS-Justiz und der NS-Kindereuthanasie „Am Spiegelgrund“ 
(Steinhof) in der Gruppe 40 spricht Bezirksvorsteherin Mag.a Stefanie Lamp Worte des 
Gedenkens.

Wir ehren Victor Adler, Karl Seitz, Otto Bauer, Helene Bauer, Friedrich Adler und Engelbert 
Pernerstorfer. Unser Marsch endet im Ehrenhain für die Februar- und die Spanienkämpfer. Die 
Abschlussrede hält Michael Kögl, Vorsitzender der Jungen Generation in der SPÖ.

Mit freundschaftlichen Grüßen

Gerald Netzl
Landesvorsitzender

Ernst Woller
Vors. Wiener SPÖ-Bildung


